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Vertheilung der Unterrichtsſtunden während des Winterhalbjahrs 1874/75. 
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Der Unterricht iſt in allen Klaſſen nach dem genehmigten Lektionsplan ertheilt worden. Die 
im allgemeinen feſtſtehenden Penſen der einzelnen Klaſſen in den verſchiedenen Disciplinen ſind in 
früheren Programmen mehrfach mitgetheilt, ſo daß darauf verwieſen werden darf. 

Im Lateiniſchen wurde in Prima geleſen und erklärt Horat. carm. IV. und I., einzelue 
Epoden, Satiren und Epiſteln; Cicero de orat. I., Tacit. Germania. Curſoriſch und privatin Cie. 
pro Sestio, de senectute, oratt. Phil. 1. 2., eine größere Anzahl Briefe; in Secunda Livius aus 
der 3. Decade, Cic. pro Murena, Catil. I.; Ovid Fasti und Tristia nach der Auswahl von Volz int 
Sommer, im Winter Verg. Aen. IV. V. Privatlectüre aus Caesar, Sallust, Livius. Im Grie 
chiſchen in I: bemosth. Philipp. Reden; Plato Protag., Hom. Ilias 9 B. z. Th. privatim, 
Sophocl. Antigone; in II: Xenoph. Memorab. und aus Hell J. und II., Stellen aus der Anabasis. 
Herod. VII in Auswahl. Homer Odyss. aus der 2. Hälfte, z. Th. privatim. Plutarch Tib. 
(iraechus privatim. 


Themata der lateiniſchen Aufſätze in I ine Sommer: 1. De bellis a Romanis 
adversus Tarquinios gestis usque ad pugnam apud lacum Regillum commissam. 2. Cur 
senectuti summa reverentia debeatur? 3. Taciti verba (Germ. 37) „am diu Germania 
vineitur“, quid sibi velint, accuratius exponatur. 4. Qui studet optatam cursu contin- 
gere metam, Multa tulit fecitque puer, sudavit et alsit, 5. Miseriae tolerantur, felici- 
tate corrumpimur. Dr. Queck. Im Winter: 1. a. Nulla magna civitas diu quiescere 
potest. Si foris hostem non habet, domi invenit. b. Quibus de causis P. Scipio Na- 
sica in senatu M. Catonis sententiam, qua Carthaginem censuit esse delendam, dissua- 
sisse videatur. 2. Imperare sibi maximum imperium est (Klaſſenaufſatz.. 3. Quanta 
fuerint Periclis in rempublicam Atheniensium merita, 4. Quam mobilis sit aura popu- 
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laris, exemplis e rerum memoria petitis comprobetur. 5. — Dr. Kleiſt. 
In II: 1. De Daedalo et Icaro fabula enarretur. 2 Domesticam virtutem non esse 


inferiorem militari. 3. Qua ratione Socrates eivibus profuerit. 4. Cn. Pompeius et 
secundam fortunam et adversam praeter ceteros mortales expertus est. 


Themata der deutschen Auffäge in I im Sommer: 1. Wie greift in Leſſings 
„Emilia Galotti“ die Gräfin Orſina in den Gang der Handlung ein? 2. Die Macht 
des Beiſpiels im Leben der Menſchen. 3. a. Der Spruch alter deutſcher Rathhäuſer: 
„Eines Mannes Rede iſt keines Mannes Rede; man ſoll die Theil verhören beede“ in 
ſeiner Anwendbarkeit auf verſchiedenen Lebensgebieten; b. Die Fähigkeit fremdes Ver 
dienſt anzuerkennen ein Maßſtab für die ſittliche Reife eines Menſchen. 4. Durch 
welche entſcheidenden Umſtände erhält die Handlung in Göthes „Hermann und Doro 
thea“ ihre Hauptwendungen? 5. Die Handlung der Götheſchen „Iphigenie auf Tauris“ 
verglichen mit der des gleichnamigen Euripideiſchen Dramas. Winter: 1. Uhlands 
Balladendichtung. 2. Was iſt Gemeingeiſt? und welches ſind die Wirkungen, die von 
ihm ausgehen? 3. a. Schillers Wallenſtein eine Tragödie des Ehrgeizes; b. Shakſpeares 
Macbeth eine Tragödie des Ehrgeizes. 4. Das Unglück ein Prüfſtein der Tüchtigkeit. 
5. Der Unterſchied von Eigenſinn und Charakterfeſtigkeit. 

In Secunda, Sommer: 1. a. Der Charakter des Dauphin nach Schillers 
Jungfrau von Orleans; b. Welchen Beſtandtheil von Wallenſteins Heer hat Schiller 
in Wallenſteins Lager in der Perſon des erſten Küraſſiers ſchildern wollen? 2. Der 
hohe Werth des Muthes aus der Geſchichte erwieſen. 3. Siegfried nach dem Nibe- 
lungenliede. 4. Beſchreibung der beiden Schnorrſchen Gemaͤlde: „Hagen ermordet 
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Siegfried“ und „Kriemhild beſchuldigt Hagen an Siegfrieds Leiche des Mordes“. 
5. Was ſtellt uns Uhland in den drei Gedichten: „Klein Roland“, „Roland Schild— 
träger“ und „König Karls Meerfahrt“ aus der Karlsſage dar? 6. Die Großartigkeit 
der Charaktere des Nibelungenliedes (Klaſſenarbeit). Winter: 1. a. Zu welchen Be 
trachtungen gibt uns die Natur im Herbſt Anlaß? b. Welche Bedeutung hat für 
Schillers Tragödie Wallenſtein das Vorſpiel Wallenſteins Lager? c. Welche Bedeutung 
hat für Schillers Jungfrau von Orleans das Vorſpiel? 2. Der Charakter Hagens 
nach dem Nibelungenliede. 3. a. Durch welche Motive ſucht die Gräfin Terzky Wallen 
ſtein zum Bündnis mit den Schweden zu überreden? (Wallenſteins Tod J. 7); b. Durch 
welche Gründe vertheidigt Maria Stuart Lord Burleigh gegenüber ihrer Sache? (Maria 
Stuart I, 7.) 4. Gutta cavat lapidem non vi, sed saepe cadendo (Chrie.). 5. Der 
zweite Akt von Schillers Maria Stuart (Inhaltsangabe). 6. Worin vorzugsweiſe zeigt 
das Gudrunlied einen milderen Charakter als das Nibelungenlied? (Klaſſenarbeit.) 


Eine Dispenſation vom Religions unterrichte ijt nicht beanſprucht worden. Am Zeichen 
unterrichte für Freiwillige nahmen theil im Sommerhalbjahr 39, im Winterhalbjahr 41 (aus I 2, 
II 6, Wa 16, IIIb 17). Vom Turnunterricht waren dispenſirt 14 Schüler. Am englischen 


Unterricht nahmen theil im W. 11, am hebräiſchen 3 (Secunda). 


Die Maturitäts-Prüfung beſtanden im Laufe des Schuljahres 9 Primaner und zwar am 
Michaelistermin 1874: 

1. Paul Krüger aus Dramburg, 19½ Jahr alt, evang. Confeſſion, Sohn eines Wagenfabrikanten, 7 Jahr auf 
dem hieſigen Gymnaſtium, 2½ Jahr in Prima, ſtudirt Jura. 

2. Albert Schröder aus Labes, 22 Jahr alt, evang. Confeſſion, Sohn eines Schuhmachermeiſters, 2½ Jahr 
auf dem hieſigen Gymnaſtum und in Prima, wollte Medicin ſtudiren. 

3. Georg Kurth ans Naugard, 19%, Jahr alt, evang. Confeſſion, Sohn eines Apothekers, 3 Jahr auf dem 
Gymnaſtum, 2 Jahr in Prima, wollte Medicin ſtudiren. 


Am Oſtertermine 1875: 

4. Otto Kempt aus Schivelbein, 20 ½ Jahr alt, evang. Confeſſion, Sohn eines Schornſteinfegermeiſters, 
1%, Jahr hier, überhaupt 2½ Jahr in Prima, will Mediein ſtudiren. 

5. Louis Steinhardt aus Bütow, 20%, Jahr alt, juͤdiſcher Religion, Sohn eines Kaufmanns, feit Oſtern 1873 
Schüler der Prima und vom Juli ei. a. hier ſtudirt Medicin. 

6. Karl Ponath aus Nemmin bei Schivelbein, 21½ Jahr alt, evang. Conf, Sohn eines Gutsbeſitzers, 5 Jahr 
auf biet, Gymn., 2 Jahr in Prima, tritt in die militariſche Laufbahn ein. 

7. Richard Viereck aus Rummelsburg, 21”, Jahr alt, evang. Conf., Sohn eines Stadtfecretaivs, 6%, Jahr 
auf dem biet, Gymn., 2½ Jahr in Prima, ſtudirt Medicin. 

8. Hugo Zülsdorff aus Falkenburg, 21%, Jahr alt, evang. Conf., Sohn eines verſtorbenen Zimmermeiſters, 
4½ Jahr auf dem Gymn., 2 Jahr in Prima, ſtudirt das Baufach. 

9. Wilhelm Rottſchalk aus Dramburg, 19 ¼ Jahr alt, evang. Conf., Sohn eines Tifchlermeifters, 7½ Jahr 
auf dem hieſ. Gymn., 2 Jahr in Prima, tritt in das höhere Poſtfach ein. 


Die für die ſchriftlichen Prüfungsarbeiten geſtellten Aufgaben waren folgende: 

Zu Michaeli 1874: 1. Deutſch. Das Unglück ein Prüfftein der Tüchtigkeit. 2. Lateiniſch. 
Tu ue cede malis, sed contra audentior ito, 3. Die mathematiſchen Aufgaben können hier nicht 
aufgeführt werden, da die zur Reviſion eingeſendeten Prüfungsakten noch nicht zurückgekommen ſind. 
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Oft. 1875. 1. Deutſch. Der Satz „Ein großes Muſter weckt Nacheiferung, Und giebt dem 
Urtheil höhere Geſetze“ iſt zu beweiſen und durch Beiſpiele aus der Geſchichte zu erläutern. 
2. Lateiniſch. Cicero et oceupatus profuit civibus et otiosus. 3. Mathematik. a. Ein Kauf 
mann beſtellt bei einem Fabrikanten für 2000 Reichsmark ungebleichte und gebleichte Leinwand, 
erſtere das Stück zu 23 Rm., letztere das Stück zu 34 Rm. Wenn er von der letzteren Sorte mehr 
als 30 Stück erhält, wie viel Stück bekommt er von jeder Sorte? b. Ein Dreieck zu conſtruiren, 
wenn eine Seite (e), der Radius des zugehörigen äußern und des innern Berührungskreiſes (e und 
oc) gegeben find. c. Zwei Punkte befinden ſich mit dem Fuße eines Thurmes von der Höhe a auf 
derſelben Horizontalebene und in gerader Linie und werden von der Spitze des Thurmes unter den 
Depreſſionswinkeln & und 8 geſehen. Wie weit find die Punkte von einander entfernt? a = 68 m, 15. 
ve = 28° 24°; 8 = 61° 337. d. Jeder Axenſchnitt eines Kegels ſei ein gleichſeitiges Dreieck, 
ſeine Höhe gleich b. Es ſoll die Oberfläche und der Inhalt des Kegels berechnet werden. 
h = 8,1172 m, 


Verfügungen der Königl. Behörden. 


Von den ſeit dem März 1874 ergangenen Verfügungen werden folgende angeführt: Verf. des 
Königl. Prov.⸗Schul⸗Coll. vom 2. März betr. die Ausſtellung des Vereins zur Förderung des 
Zeichenunterrichts i. J. 1874. Vom 16. März: Genehmigung der Einführung der griechiſchen 
Schulgrammatik von E. Koch, des griechiſchen Elementarbuches und des Leſebuches von Stier. Vom 
17. März: Erinnerung an die Vorſchrift der Minifterial-Berfügung vom 11. Dec. 1851, daß 
Schüler eines Gymnaſiums, welche während ihres Primacurſus aus ungerechtfertigten Gründen 
auf ein anderes Gymnaſium übergegangen ſind, erſt im 5. Semeſter ihres Beſuchs der Prima zur 
Abiturientenprüfung zugelaſſen werden dürfen, und daß die betreffenden Primaner beim Uebergange 
und bei der Aufnahme auf ein anderes Gymnaſium auf dieſe Vorſchrift aufmerkſam gemacht wer⸗ 
den ſollen. Vom 17. März: Ueberſendung von Dr. Jaspis Freundeswort an Abiturienten vor dem 
Studium der Theologie. Vom 17. Mai: Erinnerung, daß die Anträge auf Ertheilung der Berech— 
tigung zum einjährigen freiwilligen Militärdienſt nicht bei der Königl. Regierung, ſondern bei der 
„Königl. Prüfungs kommiſſion für einjährige Freiwillige“ angebracht werden müſſen, 
und daß in dem Schulzeugnis ausgeſprochen ſein muß, daß der Inhaber ſich das Penſum der 
Unterſecunda gut angeeignet hat“). Vom 24. Mai Mittheilung der folgenden Polizei⸗ 
verordnung der Königl. Reg. zu Cöslin v. 28. Mai 1873: 1. Kein Gaft- oder Schankwirth darf 
Kindern, welche das ſchulpflichtige Alter noch nicht überſchritten haben, geiſtige Getränke verab- 
folgen, außer wenn die anweſenden Eltern, Lehrer oder Erzieher dies ausdrücklich verlangen; 2. kein 
Gaſt⸗ oder Schankwirth darf zulaſſen, daß Kinder der vorbezeichneten Kategorie, ſowie Schüler 
öffentlicher Schulen, ſelbſt wenn letztere das ſchulpflichtige Alter bereits überſchritten haben, ſich in 


*) Die Lehrer⸗Conferenz kann demnach den Schülern der Secunda, welche der Klaſſe nur ein 
Jahr angehört haben, nur dann bezeugen, daß fie fic) das Penſum der IIb gut angeeignet haben, 
wenn fie gleichzeitig in die Ia verſetzt worden find, 
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ſeinem Tanzlokale aufhalten u. j: w. In der obigen Verfügung vom 24. Mai ſpricht das Königl. 
Prov.⸗Schul⸗Coll. an die Direktoren die Erwartung aus, „daß Sie in den zu Ihrer Kenntnis 
gelangenden Fällen Uebertretungen dieſer Verordnung der Polizeibehörde anzeigen und auf die Be— 
ſtrafung des ſchuldigen Wirthes antragen werden“. 

Verf. vom 16. Juni: Genehmigung, daß der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Rowe zugleich das 
geſetzliche Probejahr ableiſte. Vom 24. Juni: Mittheilung, daß zwiſchen den verbündeten Staats. 
regierungen des deutſchen Reichs eine Einigung erfolgt ijt, gemäß welcher vom Mich.⸗Term. 1874 
ab die von den außerpreußiſchen deutſchen Gymnaſien ausgeſtellten Maturitätszeugniſſe als den 
preußiſchen gleichgeltend anzuſehen ſind. (Die behufs gleicher Geltung der Zeugniſſe vereinbarten 
Grundſätze entſprechen in allen weſentlichen Punkten den Beſtimmungen, die bisher in Preußen 
gegolten haben.) Verf. vom 14. Sept.: In den Bemerkungen der Königl. wiſſ. Prüfungs⸗Comm. 
zu Greifswald hinſichtlich der hebräiſchen Abiturientenarbeiten wird ſtatt des Geſenius die Einfüh 
rung des kleinen hebräiſchen Schulbuchs von Hollenberg empfohlen. Verf. vom 22. Oct.: Mitthei- 
lung, daß die Nähmaſchinenfabrik E. Hallbarth zu Berlin Nähmaſchinen an Lehrer höherer Schulen 
franko und mit Verpackung das Stück zu 30 reſp. 32 Thlr. event. unter Bewilligung von Theil. 
zahlungen liefere. Verf. vom 1. Dec.: Mittheilung des Statuts der Charlottenſtiftung für Stu 
dirende der Philologie und der diesjährigen Preisaufgaben. Vom 4. Jan.: Damit auch in dieſem 
Jahre die höheren Schulen das Geburtsfeſt Sr. Majeſtät des Königs und Kaiſers in der gewohnten 
Weiſe feiern können, werden die Oſterferien erſt Mittwoch nach Palmarum beginnen und bis 
Mittwoch den 7. April ausgedehnt werden. 


Andere Verff. der hohen Aufſichtsbehörde betrafen Empfehlung von Büchern und Lehrmitteln, 
Programme, Zuſammenſetzung der wiſſ. Prüfungs⸗Commiſſion, Abiturientenprüfung u. ſ. w. 


Aus dem Lehrerecollegium ſchied Michaelis 1874 der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr. Pfeil, 
welcher ſeit Oſtern eine ordentliche Lehrerſtelle verwaltet hatte, aus, um eine ordentliche Lehrerſtelle 
an der höheren Bürgerſchule in Marienwerder anzunehmen. Gleichzeitig trat als ordentlicher Lehrer 
in das Collegium ein der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer am Gymnaſium zu Friedland (Mekl.) 
Johannes Weber, gebürtig aus Weißenſee, Prov. Sachſen. 

Die bisherige Ertheilung von Religionsſtunden in den unteren Klaſſen durch den dritten hieſigen 
Prediger wurde im Juni plötzlich ſiſtirt; die 4 Stunden wurden in Folge höherer Anordnung von 
Lehrern der Anſtalt übernommen. 

Die Frequenz der Gymnaſialklaſſen war nach der Lifte des Som merſemeſters folgende: 

In 1 24. II 45. IIIa 34. IIIb 39. IV 46. V 49. VI 33 = 270. 

Nach der Lifte des Winter femefters: 

In I 25. II 45. IIIa 35. III b 43. IV 53. V 42. VI 33 = 276. 

Die Vorſchule hatte im Sommer 29, im Winter 29 Schüler. Die Geſam mtfrequeng betrug 
demnach im Sommer 302, im Winter 305 (im Jahre 1873—74 290 reſp. 296). Am Schluß 
des laufenden Winterhalbjahrs beträgt die Frequenz, nachdem inzwiſchen 2 Schüler abgegangen 
ſind, 303. 
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Die Hauptbibliothek ijt aus den vorhandenen Mitteln vermehrt worden. An Geſcheuken 
ſind derſelben zugegangen: Vom Königl. Prov. Schul⸗Coll.: Klempin und Kratz, Matrikeln und 
Verzeichniſſe u. ſ. w.; Klempin, Diplomatiſche Beiträge; Kratz, Die Städte der Provinz Pommern. 
Von Herrn Prediger Bonnet: Euripides ed. Witſchel. Von Herrn Dr. Schmidt: Holtzmann, Unter 
ſuchungen über das Nibelungenlied; Beck, Philoſophiſche Propaͤdeutik. Von Herrn Subrector Regen: 
Sanctii Minerva; F. A. Wolf, Encyelopädie. Von Herrn Buchhändler Jaucke: Frommann, Arthur 
Schopenhauer. Von Herrn Seminardirector Sperber: Deſſen evangeliſchen Liederſchatz. 1. Theil. 
Durch Herrn Director Bonitz in Berlin: Feſtſchrift zur 3. Säcularfeier des Berlinſchen Gymnaſiums 
zum grauen Kloſter. Von der Geſellſchaft für Pommerſche Geſchichte in Stettin: G. Haag, die 
ültejte Lebensbeſchreibung Otto von Bambergs; Baltiſche Studien. XXV. 1. Vom Herrn Prediger 
Panſe hier aus der Bibliothek ſeines verſtorbenen Bruders: Müller, Die Luſtſpiele des Ariſto 
phones. 3 Bde.; Bergk, poetae tyrici graeci. pars III.; Der Deutſch-Franzöſiſche Krieg (General 
ſtabsbericht) Heft 1—5. Vom Herrn Referendar Schultz eine Anzahl Ausgaben griechiſcher und 
römiſcher Klaſſiker. Jeder der Abiturienten überwies der Bibliothek ein brauchbares Buch. 

Die Schüler-, Leſe- und Hilfsbibliothek. wurden aus den Beiträgen der Schüler 
ca. 112 Thlr.) vermehrt und ergänzt. Herr Sanitätsrath Dr. Lefſon überwies derſelben Chamiſſos 
Werke. Auch einzelne unſerer Schüler und Abiturienten ſchenkten eine Reihe von Büchern. 

An Unterrichts mitteln wurden für die phyſikaliſche Sammlung verſchiedene kleinere Appa 
rate beſchafft; die Turngeräthe ergänzt; für den Geſangunterricht kleinere Piecen ſowie die Partitur 
nebſt Stimmen zur Schillerſchen Glocke von Romberg angeſchafft reſp. überwieſen. Für die Unter 
tertia wurde aus den Ueberſchüſſen der Klaſſenkaſſe „Müller, Römerkampf“ angekauft. 

Das Curatorium überwies der Anſtalt zwei von der Königl. Regierung in Cöslin überſendete 
jug. ſchleswig⸗holſteiniſche Geſchichtsthaler. 

Für alle Geſchenke wird im Namen der Anſtalt hierdurch herzlich gedankt. 


Chronik der Anſtalt. 


Das Sommerhalbjahr wurde am 13. April in der gewöhnlichen Weiſe eröffnet; zugleich wurde 
die revidirte Schulordnung den Schülern eingehändigt; geſchloſſen wurde dasſelbe am 26. Septbr. 
mit dem Cenſur- und Verſetzungsactus durch Prorector Dr. Kleiſt in Vertretung des vom 22. Sept. 
ab beurlaubten Directors. Am 23. Juni Turnwanderungen ſämmtlicher Klaſſen nach verſchiedenen 
Bunkten. Die Oberlehrer Dr. Kleiſt und Dr. Jahn führten die Primaner und Secundaner an den 
Dratzigſee und Umgegend, Oberlehrer König die Obertertianer nach Graſſee, Dr. Schmidt die Unter 
tertianer durch die Schweinhauſer Forſt bis Spiegelbrück; die Lehrer Dr. Große, Hundt, Dr. Pfeil, Rowe 
geleiteten die Schüler der Quarta, Quinta und Sexta nach dem Gienower Grunde, Lehrer Kutſchke 
die Vorſchüler in den nahen Zülshagener Wald. Auch hier gedenken wir nochmals mit herzlichem 
Danke der Theilnahme und Aufopferung des Herrn Rittergutsbeſitzers Karbe auf Blumenwerder, 
welche derſelbe den Schülern unferer Prima und Secunda, die ſich ein etwas fernes Ziel geſteckt 
hatten, durch freundliche Bewirthung und durch Geſtellung von Wagen bekundete. 
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Der 2. Septbr. wurde gefeiert durch Theilnahme an dem Feftgottesdienſte und einen Schul 
actus, bei welchem von Schülern aller Klaſſen patriotiſche Gedichte, eine latein. Ode, Stellen aus 
Wildenbruchs Dichtung „Vionville“ und verſchiedene Geſänge vom Gymnaſialchor vorgetragen und 
von Dr. Große ein ausführlicher und anſchaulicher Vortrag über die Schlacht bei Vionville, an der er 
ſelber theilgenommen hatte, gehalten wurde. 

Am 5. Septbr. fand unter Vorſitz des Herrn Prov.⸗Schul⸗Raths Dr. Wehrmann die mündliche 
Prüfung der Abiturienten ſtatt; drei derſelben erhielten das Zeugnis der Reife, einem mußte das. 
ſelbe verſagt werden. 

Am 21. Septbr. wurden die Abiturienten durch den Director unter angemeſſener Feierlichkeit 
durch Reden und Geſänge entlaſſen. 

Das Winterhalbjahr begann am 12. Oetbr. zugleich mit der Einführung und Verpflichtung des 
ord. Lehrers Weber. 

Am 19. Decbr. wurde unter Leitung des Geſanglehrers Rudolph die Schillerſche Glocke von 
Romberg durch den Geſangchor des Gymnaſiums unter Unterſtützung mehrerer hieſiger Damen und 
Herren im Nicolſchen Saale zur Aufführung gebracht. Auch wurden von Gymnaſiaſten einige 
Vorträge auf dem Pianoforte ausgeführt. Dieſer erſte Verſuch unſerer muſikaliſchen und Geſang 
kräfte, mit einem größern Tonſtück außerhalb der Schule aufzutreten, durfte als gelungen bezeichnet 
werden, und das außerordentlich zahlreiche Publikum aus Stadt und Umgegend ſprach feine Aner: 
kennung unverholen aus. Wir unſererſeits ſind unſerm Collegen Rudolph und allen Mitwirkenden 
insbeſondere auch dem Seminarlehrer Herrn Zeglin herzlich dankbar, auch deswegen weil durch ſolche 
Veranſtaltung der Sinn für Muſik unter den Schülern der Anſtalt angeregt werden muß. Den 
Erlös nach Abzug aller Koſten für Noten, Saalmiethe u. ſ. w. im Betrag von 120 Mark überwies 
College Rudolph in einem Sparkaſſenbuche der Auftalt mit der Beſtimmung, daß davon die Lehr: 
mittel für Geſang und Zeichenunterricht, die ja ſelbſtverſtändlich bei einer noch jungen Anſtalt und 
bei den an ſich mäßigen Mitteln bis jetzt nur auf das allernothwendigſte beſchränkt bleiben mußten, 
allmählich vervollſtändigt werden können. Auch für dieſe Zuwendung muß die Anſtalt dankbar ſein. 

Am 23. Decbr. wurden nach dem Cenſuractus die Schüler in die Weihnachtsferien entlafjen. 


Am 6. Jan. erſchien im Gymnaſium der Herr Landrath v. Knebel⸗Doeberitz, um im Namen 
Sr. Majeſtät dem Ober⸗Tertianer Max Klatt in der Kaffe unter Anweſenheit des Directors und 
des Ordinarius wegen Errettung eines ſeiner Mitſchüler vom Tode des Ertrinkens unter eigener 
Lebensgefahr eine Belobigung zu ertheilen, indem die Verleihung des Verdienſt⸗Ehrenzeichens bis 
dahin ausgeſetzt werden ſoll, wo der Klatt in ein ſelbſtändigeres Lebensverhältnis eingetreten ſein, 
namentlich die Schule verlaſſen haben wird. 

Am 8. Febr. wurden unter Vorſitz des Herrn Prov.⸗Schul Raths Dr. Wehrmann 6 Abiturienten 
mündlich geprüft und für reif erklärt. Am 9. Febr. nahm der Herr Schulrath eine Probelection 
ab und beſuchte den Unterricht in mehreren Klaſſen. 

Die Abiturienten wurden am 6. März aus der Anſtalt eutlaſſen unter Anſprache des Directors 
und zwei Valedictionsreden. 

Der Nor maletat iſt feit Anfang des Jahres 1874 vollſtündig zur Ausführung gelangt. 

Die Ferien hatten die geſetzlich geordnete Ausdehnung. 
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Längere Vertretungen wurden veranlaßt durch wiederholte Erkrankungen des Oberlehrers 
Dr. Jahn (5 Wochen) und durch einen dem techniſchen Lehrer Rudolph zur Herſtellung feiner 
Geſundheit ertheilten dreiwöchentlichen Urlaub im Anſchluß an die Sommerferien. Fünf Lehrer 
mußten auf kürzere Zeit — 2 bis 6 Tage — vertreten werden. 

Verſäumniſſe der Schüler kamen in den Wintermonaten, namentlich wegen Halskrankheiten, 
in den untern und oberen Klaſſen ungewöhnlich viele vor. 

Die öffentliche Prüfung wird Freitag den 19. März von 9—1 Uhr mit den Klaſſen VI, 
V, IV, IIb und III a, von 3—5 Uhr mit den Klaſſen II, I und der Vorſchule abgehalten werden. 

Das Geburtsfeſt Sr. Majeſtät des Königs und Kaiſers Wilhelm J. 
wird am 22. März in gewohnter Weiſe durch einen öffentlichen Feſtactus gefeiert werden. Die 
Feſtrede hat College Hundt übernommen. 

Das Schuljahr wird am 24. März mit dem Cenjur- und Verſetzungsact geſchloſſen werden. 

Das neue Schuljahr beginnt Donnerſtag, den 8. April. Perſönliche Anmeldungen neuer 
Schüler werden Mittwoch, den 7. April, von 9— 11 Uhr erbeten, und ich bitte die geehrten Eltern 
in ihrem eigenen Intereſſe dieſen Termin zu beachten. Dabei haben alle Schüler den Impfſchein 
und, wenn fie bereits das 12. Lebensjahr überſchritten haben, zugleich einen Revaccinations- 
ſche in, diejenigen, welche ſchon Unterricht erhalten haben, ein Zeugnis, nach dem ihr Bildungs ſtand 
vorläufig beurtheilt werden kann, und wenn ſie ſchon öffentliche Schulen beſucht haben, ein amtliches 
Abgangszeugnis vorzulegen. Knaben, welche in die Vorſchule eintreten ſollen, müſſen das 6. Lebens 
jahr bereits vollendet haben; für den Eintritt in die Seria iſt die Vollendung des 9. Lebensjahres 
vorſchriſtsmäßige Bedingung. Die Aufnahme-Prüfung wird an demſelben Tage angeordnet wer 
den. Uebrigens wird eine Aufnahme neuer Schüler in die Klaſſen IV, IIIb und IIa nur in 
beſchränkter Weiſe möglich ſein. Die Wahl der Penſion unterliegt der Genehmigung des Unter 
zeichneten; derſelbe iſt bereit geeignete Penſionen nachzuweiſen. 


Dramburg, den 15. März 1875. 


Dr. J. Aueck, 


Director des Gymnaſiums. 


Verzeichnis der Schüler des Gymnaſiums während des Winterhalbjahrs 1874/75. 


3 Name des 
mR Schülers. 
Prima. 
Kempt, Otto, Schornſtein 
fegermſtr. 
20 Steinhardt, Louis, Ronfmann 
onath, Karl,  |Gutsbefiger 


Viere „Richard, Seeretair 
5 Zühlsdorff, Hugo, 1 teal 
6 Nottſchalk, Wilh., Tiſchl.⸗Mſt. 
Buchitein, Otto, Bäckermſtr. 
SsHoffmann, Albert, Lehrer 
Löwe, Hermann, Arzt 
10 Brümmer, Paul, R.⸗Gutsbeſ. 
11 Meyer, Guſtav, 2 
Kaufmann + 


12 Nieſſen, Paul, 

13 Lewin, Adolf, ken 

14 Menſchell, Werner Adminiſtr. 
15 Mielke, Hermann, Ackerwirth 
16 Claſſe, Fritz, Kaufmann + 


17 Siewert, Guſtav, Gaſtwirth + 
18 Schenk, Emil, Vorw. ⸗Beſ. 
19 Nitze, Richard, [R.⸗Gutsbeſ. 
20 Berg, Guſtav, [Schmied 7 
21 Kutz, Wilhelm, Bäckermſtr. 
22 Blieske I, Wilh., Ackerbürg. + 


23 Iffland, Richard, Ob.⸗Amtm. 
24 Blieske II, Wilh., Ackerbürg. 
25, Koball, Oscar, [Gensdarm. 
Secunda. 
1 Uecker, Julius, Ackerwirth 
ahh Uer, Johannes, Gaſthofbeſ. 
30 Fritz, Paul, Lehrer 
4tanc, Karl, Gutsbeſitzer 
5 Ladewig, Herm., Gensdarm. 
Schulz J, Gerhard, Paſtor 
70 Staude, Franz, Paſtor 
Slide Ernſt, [Poſthalter 


9Wentzel, Albert, [R.⸗Gutsb. + 
10 Schulz II, Robert Mühlenbeſ. 
11ISaulmann, Karl, Kaufmann 
12ʃSchievelbein, Frz.Gutsbeſ. + 
13JNicolas, Heinrich, Lehrer + 

bezeichnet: inzwiſchen 


Stand, Wohnort des Va⸗ 
ters, reſp. der Mutter. 


Schivelbein. 


Bütow. 
Nemmin. 
Treptow a. R. 
Dramburg. 


Labes. 
Pöhlen. 
Cörlin. 
Drogen, 
Lubow. 
Dramburg. 
Dramburg. 
Mallnow. 
Dalow. 
Wangerin. 
Marienfließ. 
Wartensgrenz 
Zetzin. 
Labes. 
Dramburg. 


Nantikow. 
Dramburg. 


Wutzig. 
Dramburg. 
Dorow. 
Jägersluſt. 
Falkenburg. 
Büdow. 
Karow. 
Mk. Friedland 
Roſenfelde. 
Bramſtädt. 
Mk. Friedland 
Carsbaum. 
Dramburg. 
abgegangen. 


Name des 
a Schülers, 
140Lenz, Gotthold, Superintd. 
150Ernſt, Adolf, Sattl.⸗Mſtr 
160Ponath I, Reinh.Gytsbeſitzer 
171Schulz III, Max, Holzhändler 
18 Prömmel, Mart. Paſtor 

19] Tiegs, Otto, [Rentier 
20/Ender, Ernſt, 
21ʃ Schmidt, Eduard, Fiſcher 
22ſMaß, Erich, Kreis- Seer. 
a. D. 


Stand, Wohnort des Va 
ters, reſp. der Mutter. 


Wangerin. 
Dramburg. 
Nemmin. 
Neuwedell. 


Silligsdorf. 


Regenwalde. 


Oberpredig. Nirenberg. 


Dramburg. 


23 Knappe, Hellmuth, Mt -Gursbe/. 
24 Papke, Guſtav, Freiſchulz 
25 Blumenberg, Max, Förſter 

26 Ponath II, Karl, Mühlenbeſ. 
27 Fritſche, Alexand.Kreis⸗Ger.⸗ 


Seeretair 


28 be Witt, Hugo, Rechtsanw. 
29 Brüſtlein, Kurt, [R.⸗Gutsbeſ. 


30 Trendel, Franz, Ackerbürger | 
31 Trapp, Karl, Gutsbeſitzer 
32 Dobke, Franz, Gutsbeſitzer 


Storkow. 

Kl Schwarzſee 
Griff. 
Nützow. 
Dramburg. 


Woltersdorf. 


Dramburg. 


Ziezeneff. 
Simmatzig. 


33 Schubert, Otto, Tuchmacher Dramburg. 


34 Schallehn, Guſt.R.⸗Gutsb. + 
35 Schumacher, Gg., Tapezier 
36 Niedrig, Gujtav, Ziegeleibſ. +) 
37 Kühn, Wilhelm, Fleiſcherm. 
38 Mehring, Georg, Schiffs⸗Ca⸗ 
pitain + 
39 Leitzow, Otto, [Kaufmann 
40 Auerbach, Jacob, Kaufmann ＋ 
41 Finzelberg, Herm „Gutsbeſitzer 
42 Schmidt, Max, |Gefangen- 
meiſter 
43 v. Daſſel, Wilh., R.⸗Gutsbeſ. 
44 Raakow, Louis, Gutsbeſitzer 
45 Tiegs, Oscar, Rentier | 


Ober-Tertia. 


1 Splittgerber, Arth. Lehrer + 
2 Küſel, Theodor, [Gutsbeſitzer 
3. Schröder, Albert, Schuhm. M. 


Schönebeck. 
Cöslin. 
Gutsdorf. 
Callies. 
Naugard. 


Labes. 
Falkenburg. 
Emilienhof. 
Sonders 
hauſen. 
Schinz. 
Woltersdorf. 
Regenwalde. 


Dietersdorf. 
Neu⸗Laatzig. 
Dramburg. 
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| Name 


des Stand, Wohnort des V 
Schülers. 


ters, reſp. d 


| DH 
APrevell J, en N Gutsbeſ. Repzin. | 


5 Blieſener, Anton Vorw.-Beſ. Dramburg. 
60 Schmidt J, Nich. „Paſtor Steinhöfel. 
7 Lehmann I, Joh. Steuerinſp. Dramburg. 
(Vormund) 
E, Erich, [R.⸗Gutsbeſ. Schilde. 
Hollmann !, Karl. Kreisſteuer-Dramburg. 
Einnehmer 
LO Sserftenberg, Otto, Gutsbeliper Roſenow. 
11 Borck, Otto, Lehrer a. D. Dramburg. 
12 Lehmann ll, Alb. Steuerinſp. 
13lv. Hagen, Wilh., Prem. Lieut. Cöslin. 
a. D. | 
14'Rarbe I, Fritz, [R.⸗Gutsbeſ. Blumenwerder. 
15 Kannenberg, R., 5 utsbejiger Gutsdorf. 
16 Schlichting, Herm. Paſtor Teſchendorf. 
17 Ebert, Eugen, Katnan Labes. 
h. 


18 Schmidt , Th. Gutsbeſitzer Darienhof: 

19 Klatt, Max, Mühlenbeſ. Dramburg. 

20 Kutz, Paul, Iuſpector Charlottenhof 
21. Karbe II, Georg, N. Gutsbeſ. Blumenwerder. 
22 Wentzel, Georg, Rentier Dramburg. 
23 Ebell, Johannes, Kr.⸗Exekut. - | 
24 Pretzell II, Herm. iR. Gutsbeſ. Repzin. 


he | 
der Mutter. 


25 Buske, Franz, Lehrer Birkholz. 
26 Brehm, Robert, Schneid. M Dramburg. 
27 Puchſtein, Paul, unter. Labes. 


ſchmiede-M. 
Gutsbeſitzer Alt-Draheim. 
29 Ponath, Paul, Mühlenbeſ. Rützow. 

30 Blödorn, Karl, Gaſtwirth Talkenburg. 


28, Herke, Fritz, 


31 Hollmann II, Max, Kreisſteuer⸗Dramburg. 
* Einnehmer 

Köbcke, Wilhelm, [Gutspächter Krampe. 
Gutsbeſitzer Ziezeneff. 


22 
cl 
33 


Trapp, Paul, 


34 Müller, Reinhold Fimmer-Ve. Dramburg. 
35, Viglahn, Otto, Färbermſtr. Falkenbug. 


Unter-Tertia. 


Albrecht, Franz, 
Eier Rorneling, Nechtsanw. 
3 Heine, Max, Rentier 
5 Wilh., Paſtor 
Brüger, Paul, 


| 

| | 
K.⸗G.⸗Seer. Mk. Friedland 
Prambıng, | 


Steinhöfel. 


Eſſigfabrik. Wangerin. 


= 


= Name des Stand, Wohnort des Da 
E Schülers. ters, SR der Mutter. 
e d Otto, Tuchm.⸗M. SR 


Lewinski, Arth. K.⸗G.⸗Seer. 2 
8 Rosenthal, Adolf, Kaufmann C öslin. 


„Brunck, Karl, Rendant Dramburg. 

10 Schlichting, Max, Paſtor Teſchendorf. 

Liebe, Gerhard, [Paſtor Rützow. 

12 Mareus, Richard, Gaſtwirth Virchow. 

13] Zeuch, Theophil, [Lehrer Tempelbing. 
14Yeibholz, Arthur, Privatſeer | 
15 Tröger, Kurt, Zahlmſtr. f Schivelbein. ? 
160Wentzel, Bernh., Rentier Dramburg. 

17 Dinſe, Franz, [Gärtner Heinrichsdorf. 


I -Gutsb. + Sarranzig. 


19} Alberti, Kurt, [Gutsbeſ. T Pitſchtau. 
20ʃFinck, Karl, Gutspüchter Gr. ⸗Grünow. 


210Ziefer, Louis, [Gaſtwirth Falkenburg. 

22 Schubbert, Georg. Rentier Dramburg 

230Tiegs, Franz, Rentier Rtegentoaihe ; 

240Knaak, Paul Gutsbeſitzer Annaberg. 

25 Brüſtlein, Werner, R.⸗Gutsbeſ. Woltersdorf. N 
Ca E 


Vorw.⸗Beſ. Steinbeck. 
Gutsbeſitzer Woltersdorf. 
Bäckermſtr. Dramburg. 
Bau.⸗Hofb i Kl.⸗Raddow. 
Gutsbeſitzer Ziezeneff. 
Schuhm. M. Dramburg. 
Töpfermſtr. = 
Kaufmann Labes. 
Apotheker Dramburg. 
Zimmer -M. Schivelbein. 
Buchdr.⸗Bſ. 
R.⸗Gutsbeſ. Wangerin A. 
R.⸗Gutsbeſ. Löpersdorf. 


27 Raakow, Paul, 
Reiſer, Gujtav, 
Alexander, Herm., 
30 Trapp, Wilhelm, 
Schröder, Paul, 
2 Herbrich, Albert, 
Zei bom. Eugen, 
34J[Richnow, Wilh., 
35 Zülsdorff,? Nuguf, 
36 Straube, Otto, 
370Hecht, Erich, 

38 v. Löper, Emil, 
39 J Rahmelow, Franz Gerbermſtr. Labes. 

40 [Glöckner, Herm., Gutsbeſitzer Schönfeld. H 
41 Thurmann, Kart, Bauuntern. Dramburg. 

42 Schwahn, Heinr. Mühlenbeſ. Stöwen. 

43, Zühlke, Ernſt, Gensdarm + Dramburg. 


Quarta. | 


1[Gerſtenberg, Willyſdt.⸗Gutsbeſ. Rojenom. 
Iv, Wedell, Karl, R.⸗Gutsbeſ. Vehlingsdorf. 
Krüger, Max, Rendant Dramburg. 


~ 
Kai 
a 


34 


35 
36 
37 
38 
39 


Braatz, Otto, 
Höft, Otto, 
Richnow, Auguſt, 
Klatt, Karl, 
Manaſſe, Wilh., 


40] Wolfgram, Gotth. 
41) Hollmann, Paul, 


42 Sonnenberg, Hugo 


Holzhändlerſ bei Regenthin. 1 : 


Ackerwirth Dramburg. 
Apotheker S 
Mühlenbeſ. 
Kaufmann 
Rentier 
Kreisſteuer- | 
Einnehmer] 
Gntsbeſitzer Gutsdorf— 


Raaſch, Julius, 


Buchholz, Ernſt, 


= 
=. #1 — 

Name des Stand, Wohnort des Ba- ||| ] Name des Stand, Wohnort des Va⸗ 

Schülers. ters, rein. der Mutter. = Schülers. ters, reſp. der Mutter. 
Wagner, Hugo, Juſtizrath Dramburg. 43] Lübke, Max Inſpector Pritten. 
Schneider, Herm. ] Schuhm. M. - : | 44) Zühlsdorf, Karl, |Hotelbef. Labes. 
Nay, Johannes, | Oberjtener- 45 Schlichting, Georg] Pajtor Teſchendorf b. 

Kontrolleur h Wangerin., 

Ebert, Arthur, [Kaufmann 7 Labes. 46) Epping, Karl, E ad ee 
Hartmann, Paul, Apotheker Wangerin. 47 Willer, Karl, [R.⸗Gutsbeſ. Petznick. 
Müller, Fritz, Kr.⸗G.⸗Dir. Dramburg. 43} v. Gaudecker, Wern R.⸗Gutsbeſ. Gr. Reichow. 
Schulz, Otto, Buchb.⸗ Mr 5 49, Trapp, Karl, Aderbüng Dramburg. 
Carl, Arthur, [Kat.⸗Kontr. = 50 Bewert, Joh.. Schulze Baumgarten. 
Köbcke, Hermann, Gutspächter Crampe. 510 Iffland, Erich, [N.⸗Gutsbeſ. Nantikow. 
Trendel, Bernh., Ackerbürger Dramburg. 52 Weyer, Affer, Kaufmann Dramburg. 
Graffunder, Wilh.] Gaſtwirth Goler urg. 23] Pregell, Ernſt, R.⸗Gutsbeſ. Repzin. 
Neubauer, Adolf, Zimmer-M. Dramburg. | : 
Krappe, Franz, |R.-Gutsbei. Schilde. Quinta. 
Schmidt, Franz, Mühlenbeſ. Callies. 1| Müller, Alfred, [Kr-G.⸗Dir. Dramburg. 
Boas, Guſtav, Bäckermſtr. Grätz b. Poſen.]] 2 Hiebſch, Karl, Dachdecker s 
Kelterborn, Herm. Kanzleiinſp. Dramburg. 3} Zühlsdorf, Paul, n Labes. 

0} Abraham, Herm. Kaufmann Berlin. A Dräger, Ewald, Botenmſtr. Dramburg. 
Bachmann, Reinh.| Fabrikbeſ. Labes. 51 v. Wedell, Haſſo,R⸗Gutsb. + Sarranzig. 
Rottſchalk, Ernſt, Tiſchl.⸗Mſt. Dramburg. 6] Will, Wilhelm, [Bauerhofb. Gutsdorf. 
Gottſchalk, Louis, Kaufmann} g 71 Tambſon, Karl, [Hotelbeſ. Polzin. 
Karbe, Erich, R.⸗Gutsbeſ. Blumenwerdr Müller, Franz, Fabrikbeſ. Gienower 

= |--——— Mühle b. Dr. 
Stein, Robert, Tiſchl.-M. Dramburg. 9 Schubbert, Ludw.] Rentier Dramburg. 
Albrecht, Paul, K.-G. Seer. Mk. Friedland 10] Epping, Georg, | Gutsbefiger Bulgerin. 

Brunk, Auguſt, Nendant Dramburg. 1 Knaak, Mar, Gutsbeſitzer Annaberg. 
Müller, Otto, Fleiſcherm. s | 12] v. Petersdorff, Ad.] Ritterquisp. Büddow. 
Marquardt, Frdr.] Lehrer Welſchenburg. || 13] Wolff, Georg, Kaufmann Mk. Friedland 
Sienell, Paul, Ober -Inſp. Sarranzig. 14] Gottſchalk, Julius,] R.⸗Gutsbeſ. Neuendorf. 
Saulmann, Louis) Kaufmann Mk. Friedland 15, Wagner, Heinrich, Juſtizrath Dramburg. 
Hecht, Max, R.⸗Gutsbeſ. Wangerin A. ||| 16] v. Petersdorff, He .[Rittergutsp. Büddow. 
Beßert, Hermann, Gutsbeſitzer Haſchendamm [17 Schievelbein, Jul. Ban Dramburg. 

bei Regenw. 18 Gerſtenberg, Grg.][R.⸗Gutsbeſ. Roſenow. 
Nay, Paul, Oberſteuer⸗ 19 Aron, Hermann, Kaufmann Güntershagen 
Kontrolleur Dramburg. 20! Braunsdorff, Wilh] Gaſtwirth Wangerin. 


Beſcheider 


Adminiſtrat. 


Neue Mühle 
b. Dramburg. 
Carow. 


Simon, Wolf, 
Schönfeldt, Wilh. 
Mieske, Richard, 
Gottſchalk, Max, 
Mieske, Engen, 


Schivelbein. 
Ackerbürger Dramburg. 
R⸗Gutsbeſ. Pammin. 
R.⸗Gutsbeſ Neuendorf. 
R.⸗Gutsbeſ. Pammin. 


Kaufmann 


Name des 


Stand, Wohnort des Va⸗ 
Schülers. 


ters, reſp. der Mutter. 


Name des 
Schülers. 


Stand, Wohnort des Va⸗ 
ters, reſp. der Mutter. 

Bauerhofb. Baumgarten. 
Gutsbeſitzer Pfingſtforſt. 
Gutsbeſitzer Roſenow. 
Maurermſt. Dramburg. 
Spielwaa⸗ 
renfabrikant 
R.⸗Gutsb. Schilde. 
Gensdarm Dramburg. 
Rentier 
R.⸗Gutsbeſ. Dolgen. 
Kontrolleur Dramburg. 


Mahlendorff, Gujt} AdminiſtratGr.⸗Vorbeck. 
eyn, Helmuth, Bäckermſtr. Dramburg. 
rüger, Ernſt, 

v. Poleski, Victor, 

2} Müller, Wilhelm, 
Scholz, Otto, 
Wentzel, Erich, 
Sperber, Gottwalt 
Strey, Franz, 

7 Kraft, Kurt, 

Wentzel, Karl, 

Hinz, Rudolf, 

Häſe, Wilhelm, 

Ponath, Emil, 

Dalichow, Albert, 

Bachmann, Kurt, 


Sexta. 


/ 


Laſſahn, Guſtav, 
29 


5 Riſtow II, Oskar, 
Gerſtenberg, Kurt, 
Maaſch, Karl, 
Martins, Willy, 


Gutsbeſitzer bei Lanken. 
R.⸗Gutsbeſ. Langenhaken. 
Falkenburg. 
Dramburg. 


Gaſtwirth 
Lehrer 
Rentier 
Semin. Dir. - 
Bauerhofb. Nuthagen. 
Hotelbeſ. Dramburg. 
Rentier 2 
Gaſtwirth Silligsdorf. 
Ackerbürger Labes. 
Gutsbeſitzer Nemmin. 
Mühlenbeſ. Hammer. 
Fabrikbeſ. Labes. 


Krappe, Max, 
Koball, Paul, 
Timm, Johannes, 
2 v. Randow, Heinr. 
Ruth, Eugen, 
Vorschule. 
1] Heeſe, Max, Werkführer Dramburg. 
Sonnenburg, Karl] Sattl.⸗Mſtr 


Kuhſe, Paul, Kaufmann 
Stubenrauch, Alb.] R.⸗Gutsb. J Golz. 


Jaſter, Gottfried, 


Rulow, Hans, 


Rentier Dramburg. 
R.⸗Gutsb. Neu⸗Stüdnitz. 


| Pretzell, Karl, 


Klützke, Georg, 
Jäger, Paul, 


Gutsbeſitzer Repzin. 
Hofbeſitzer Mellen. 
Bäckermſtr. Dramburg. 


Mentzel, Armand, 
Manaſſe, Albert, 
Göhtz, Max, 


Kaufmann 
Kaufmann 
Gutspächter Büddow. 
Gaſtwirth Dramburg. 
Bauuntern. 

Lehrer + 

Rentier. 

Gutsbeſitzer Labenz. 
Ackerbürger Dramburg. 
Guts beſitzer Neuendorf. 
Maurermſt. Dramburg. 
Kaufmann 

Drechsler + 

Geometer 

Baumeiſter 
Kaufmann 
Ackerbürger 

Kaufmann 
Kaufmann 
Kaufmann! 7 
Gutspächter Weißenbruch. 
Müller + Birkholz. 


Bahnbeamt. Wangerin. 
Kaufmann Dramburg. 
Förſter Trittau bei 
Hamburg. 
Kl.⸗Rohrfuhl. 
Neuendorf. 
Wangerin 4. 
Julienhof. 

Dramburg. 


3] Bratz, Heinrich, 
Barz, Willy, 
v. Petersdorff, Ber. 
Kraft, Aurel, 
Thurmann, Paul, 
Wegner, Auguſt, 
Timm, Emil, 
Mäder, Georg, 


Störbeck, Robert, 
Gottſchalk, Otto, | Gutsbeſitzer 
d a, Otto, Gutsbeſitzer 
todrow, Georg, Gutsbeſitzer 
Hammerjtädt, Ott.) Tiſchl.⸗Mſt. Trapp, Fritz, 
Schmidt il, Arthur Gaſtwirth Gottſchalk, Louis, 
Riſtow I, Hugo, | Gutsbefiger Pfingſtforſt. 8 dent: Otto, 
v. Gaudecker, Max, Rittmeiſter Gr.⸗Reichow. Krüger, Auguſt, 
Fa El Rentier Dramburg. Schade, Wilhelm. 


Gutsbeſitzer 


5 Schmidt !, Eugen, Gaſtwirth ZU Werkmeiſter, Kurt, 
Retzlaff, Hermann, Maurer 22} Krappe, Hans, 

17 Walther, Fritz, Gutsbeſitzer Gutsdorf. 23) Lubaſcher, Georg, 

18) v. Pritzelwitz Karl Rentier Baumgarten. 24 Woltersdorff, Max 

19] Spalding, Karl, Gutsbeſitzer Göhle. 25 Damrow, Arthur, 

20; Thurmann, Wilh.] Bauuntern. Dramburg. 26 Bratz, Franz, 

21] Reiſer, Fritz, Gaſtwirth 27 Bratz, Emil, 

22] Gundlach, Joh., Gutspächter Weißeubruch. Gundlach, Louis, 

23) Werkmeiſter Edw. Geometer Dramburg. Neumann, Heinr., 


